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Warum CITRIDE die sicherste Wahl für die Mobilität Ihres Kindes in 
Mainz ist 

Sehr geehrte Eltern, sehr geehrte Erziehungsberechtigte, 

die Mobilität von Jugendlichen ab 15 Jahren ist ein wichtiger Schritt in Richtung 
Selbstständigkeit. Oft stellt sich dabei die Frage: Roller oder Bus? Mit CITRIDE bieten 
wir eine dritte, deutlich sicherere und modernere Alternative. Unser Mopedauto-
Sharing kombiniert die Flexibilität eines Zweirads mit dem Sicherheitsstandard eines 
geschlossenen Fahrzeugs. 

Hier sind die fünf entscheidenden Gründe, warum CITRIDE die sicherste Entscheidung 
für Ihr Kind ist: 

1. Schutz durch die geschlossene Sicherheitskabine 

Im Gegensatz zu einem Roller oder E-Scooter verfügt der bei CITRIDE eingesetzte 
Silence S04 über eine stabile, geschlossene Fahrgastzelle. 

• Witterungsschutz: Ihr Kind ist vor Regen, Wind und Kälte geschützt. Das 
verhindert nicht nur Erkältungen, sondern sorgt auch dafür, dass die 
Konzentration auf den Verkehr nicht durch Frieren oder Nässe beeinträchtigt 
wird. 

• Aufprallschutz: Bei einem Sturz oder einer Kollision bietet die Kabine einen 
physischen Schutzraum, den ein Zweirad niemals bieten kann. 

2. Aktive Sicherheit durch vier Räder und Gurtsystem 

Zweiräder sind im Stadtverkehr – besonders auf den Mainzer Schienen oder 
Kopfsteinpflaster – sturzgefährdet. 

• Stabilität: Das Mopedauto steht sicher auf vier Rädern. Ein Wegrutschen beim 
Bremsen oder in Kurven ist nahezu ausgeschlossen. 

• Rückhaltesystem: Unsere Fahrzeuge sind mit vollwertigen Drei-Punkt-
Sicherheitsgurten ausgestattet. Diese fixieren den Insassen im Falle eines 
Aufpralls sicher im Sitz – ein lebenswichtiger Unterschied zum "Abwurf-Risiko" 
bei einem Roller. 
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3. Bessere Sichtbarkeit im Straßenverkehr 

Eines der größten Risiken für Jugendliche auf Rollern ist das Übersehenwerden durch 
Autofahrer. 

• Präsenz: Das Mopedauto hat die optische Präsenz eines PKW. Es wird von 
anderen Verkehrsteilnehmern als vollwertiges Fahrzeug wahrgenommen. 

• Lichtsystem: Moderne LED-Scheinwerfer und Tagfahrleuchten sorgen dafür, 
dass Ihr Kind auch in der Dämmerung oder bei schlechter Sicht optimal gesehen 
wird. 

4. Technologische Kontrolle und Begrenzung 

CITRIDE ist kein klassisches Mietauto, sondern ein hochmodernes, vernetztes System. 

• Geschwindigkeitslimit: Die Fahrzeuge sind technisch auf maximal 45 km/h 
begrenzt. Dies reduziert das Risiko schwerer Unfälle im Vergleich zu 
leistungsstärkeren PKW massiv. 

• Echtzeit-Telematik: Jedes Fahrzeug ist GPS-überwacht. Im Falle von 
Unregelmäßigkeiten oder technischen Problemen können wir sofort 
unterstützen. 

• Zustands-Check: Durch die verpflichtende Foto-Dokumentation vor und nach 
jeder Fahrt stellen wir sicher, dass sich das Fahrzeug immer in einem 
verkehrssicheren Zustand befindet. 

 

5. Erziehung zu verantwortungsbewusster Mobilität 

Durch die Nutzung von CITRIDE lernt Ihr Kind frühzeitig, Verantwortung im 
Straßenverkehr zu übernehmen – unter kontrollierten Bedingungen. 

• Regelkonformität: Wir fordern strikte Einhaltung der Verkehrsregeln. Verstöße 
werden konsequent sanktioniert, was einen hohen Erziehungseffekt hat. 

• Alkoholverbot: Bei CITRIDE gilt eine strikte 0,0-Promille-Grenze. Sicherheit 
steht bei uns an erster Stelle. 
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Unser Versprechen an Sie: Wir von CITRIDE wollen, dass Jugendliche sicher an ihr Ziel 
kommen – ob zur Schule, zum Sport oder zu Freunden. Wir bieten die Freiheit eines 
Autos mit dem geringeren Risiko eines Leichtfahrzeugs. 

Sollten Sie Fragen zu unseren Sicherheitskonzepten oder zur Versicherung haben, 
stehen wir Ihnen jederzeit gerne zur Verfügung. 

CITRIDE – Sicher. Mobil. Mainz. 
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